
Fortbildungssatzung 2025

Neuerungen und Erleichterungen
Text: Kristin Kerstein

F ür Kammermitglieder tritt 2025 
eine Neufassung der Fortbildungs­
satzung in Kraft. Zu den wichtigs­
ten Änderungen gehört die Anpas­

sung der jährlichen Mindestanforderung auf 
16 Fortbildungspunkte statt bisher 8 Punk­
te. Damit wird der bundesweit geltende 
Standard gemäß der von den Länderarchi­
tektenkammern beschlossenen Musterfort­
bildungssatzung auch im Land Bremen um­
gesetzt. Um die Erfüllung dieser erhöhten 
Anforderungen zu erleichtern, wurden 
gleichzeitig die Kriterien für die einzurei­
chenden Fortbildungsnachweise erweitert. 
Es können nun unter anderem Exkursionen, 
Kongresse und Tagungen vollumfänglich an­
gerechnet werden. 

Musterfortbildungssatzung als Bundes-
standard
Im Jahr 2018 hatte die Architektenkammer 
der Freien Hansestadt Bremen eine Fortbil­
dungssatzung beschlossen, in der festgelegt 
ist, wie viele und welche Fortbildungen die 
Mitglieder jährlich absolvieren müssen, um der 
gesetzlichen Berufspflicht nachzukommen.

Mit Ausnahme der Bayerischen Architek­
tenkammer haben alle Länderkammern ähn­
liche Satzungen in Kraft gesetzt – das be­
deutet im föderalen Staat 15 unterschied­
liche Regelungen in den betroffenen 15 
Bundesländern. Im Vorstand der Bundes­
architektenkammer hat man sich daher En­
de 2022 darauf verständigt, die Fortbil­
dungssatzungen aneinander anzugleichen, 
damit auch die Kammern einen kleinen Bei­
trag zur Entbürokratisierung leisten.

In der Kammerversammlung am 6. No­
vember 2024 wurde der Vorschlag des Vor­
stands angenommen, die Fortbildungssat­
zung anzupassen und die gleiche Fortbil­
dungspflicht in Kraft zu setzen, wie es in den 
anderen Ländern auch geplant ist.

Die Neuerungen der Fortbildungssatzung
Es gibt verschiedene Erleichterungen bei der 
Frage, wie die Fortbildungspflicht erfüllt 
werden kann.

Zukünftig soll die gesamte Fortbildungs­
pflicht mit einer anerkennungsfähigen Ex­
kursion erfüllt werden können, nachdem bis­
her nur maximal 4 Fortbildungspunkte pro 

Jahr mit einer Exkursion abgedeckt werden 
konnten. Auch sollen Werkvorträge, Kon­
gresse und Tagungen zukünftig voll mitzäh­
len und nicht nur wie bisher mit halber 
Punktzahl.

Gleichzeitig wird die jährliche Mindest­
punktzahl, die zur Erfüllung der Fortbil­
dungspflicht notwendig ist, auf 16 Punkte à 
45 Minuten angehoben.

Neu ist auch, dass Kammermitglieder, die 
„an Universitäten oder Fachhochschulen als 
Professorinnen und Professoren (…) mit einem 
Umfang von mindestens 50  % der Lehrver­
pflichtung“ tätig sind, von der Fortbildungs­
pflicht befreit sind (§1 Fortbildungssatzung).

Gemäß § 18 Absatz 5 des BremArchG bzw. 
§ 6 Absatz 8 der Satzung der Architekten­
kammer Bremen war zu diesen geplanten 
Änderungen die Öffentlichkeit zu beteiligen 
(Verhältnismäßigkeitsprüfung). Die zuvor 
dargestellte Neufassung wurde fristgerecht 
am 08.10.2024 auf der Startseite der Kam­
merhomepage eingestellt. Es sind keine Stel­
lungnahmen dazu eingegangen.� p

A m 27.02.2025 veranstalten die 
Architektenkammer Bremen 
und die Ingenieurkammer Bre­
men zum siebten Mal den Par­

lamentarischen Abend in der Kunsthalle 
Bremen. Auf dem Podium: 
Dr. Andreas Bovenschulte, Präsident des 
Senats, Bürgermeister
Oliver Platz, Architekt, Präsident der Archi­
tektenkammer Bremen und
Torsten Sasse, Beratender Ingenieur, Präsi­
dent der Ingenieurkammer Bremen

Sie diskutieren die aktuellen Herausforde­
rungen im Bauwesen – und vor allem mit 
dem Blick nach vorne: SENKO, BIBAU, 
BRESTADT – ZÜNDET DER BAUTURBO?

Bitte melden Sie sich per E-Mail bis zum 20.02.2025 zum Parlamentarischen Abend an: 
pa@akhb.de. 
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Veranstaltungstipp im Rahmen des Messeduos hanseBAU & Bremer Altbautage 2025

1. Bremer Holzbauforum – Holzbau-Kompetenzen im
Nordwesten – Visionen für den Wohn- und Gewerbebau

D as 1. Bremer Holzbauforum ist 
eine Fachtagung für Archi­
tekt*innen und Planende, Behör­
denvertreter*innen, Projektent­

wickler*innen, Bauträger, Holzbauunterneh­
men und Zimmerleute, und alle Bauleute, 
die sich auf den nachhaltigen „Holzweg“ be­
geben wollen oder schon sind.

Im Bereich Holzbau bewegt sich viel. Die 
gesetzlichen Rahmenbedingungen verbes­
sern sich, öffentliche Förderprogramme wer­
den aufgelegt und immer mehr Holzbaupro­
jekte werden prämiert und realisiert. Diese 
Fachtagung soll die Vielfalt der Holzbaukom­
petenzen im Nordwesten anhand von inspi­
rierenden Bauprojekten aufzeigen.

Die Veranstaltung findet im Rahmen des 
Messeduos hanseBAU & Bremer Altbautage 
2025 in der Messehalle 5 statt. Alle Teilneh­
mer*innen erhalten ein Freiticket von der 
Messe Bremen.

Von der Architektenkammer der Freien 
Hansestadt Bremen und Niedersachsen wer­
den 6 Fortbildungspunkte anerkannt. Fort­
bildungspunkte bei der dena werden bean­
tragt.

Programm
10:30 – 13:00 Uhr, Moderation: Martin 
Kahrs, Kahrs Architekten
	� Holzbau in Hochform – Ökobilanzie-
rung und Projektbeispiele u. A. Holz-
hochhaus ROOTS in Hamburg, Dipl.-
Ing. Henning Klattenhoff, Assmann Be­
raten und Planen
	� Serielles Sanieren – Rahmenbedingun-
gen, Potenziale und Fördermöglichkei-
ten, Ahmed Al Samarraie, Geschäftsfüh­
rung Deutscher Holzbaufertigverband
	� Gründerzentrum Green Economy
Bremerhaven – Innovation beim Bau
für innovative Nutzer, Dipl.-Ing. Klaus
Günther, Partner und Partner Architek­
ten (Berlin)

13:30 – 14:30 Uhr – Mittagspause

14:30 – 16:30 Uhr, Moderation: Gerd Adel­
mann, büro A – projekte.qualität.umwelt.
	� Integrale Holzbauplanung für Gewer-
beobjekte am Beispiel einer diakoni-
schen Betreuungs- und Pflegeeinrich-
tung und einer Tierklinik, Dipl.-Ing.
Christina Kahrs-Wehberg, Kahrs
Holz&Bau GmbH
	� Serielles Sanieren– technische Grund-
lagen und praktische Umsetzung,
Heiko Seen, Geschäftsführung HU-Holz­
union GmbH – Timber Construktion
Group
	� Holzbau als ideale Lösung für Urbane
Verdichtung – Projektbeispiele: Auf-
stockung von Bestandsgebäuden,
Dipl.-Ing. Ulf Cordes, Cordes Holzbau
GmbH&Co KG
	� Perspektiven für die Bauwirtschaft
durch Holzbau und Resümee der Ver-
anstaltung, Dipl.-Ing. Martin Kahrs,
Kahrs Architekten

Veranstaltet wird das 1. Bremer Holzbaufo­
rum von Bremer Energie-Konsens gGmbH, 
Holzbau Netzwerk Nord e.V. und der Messe 
Bremen GmbH.

Freitag, 17.01.25, 10:30 – 16:30 Uhr

Messe Bremen, Foyer Halle 5, 
Bürgerweide, Findorffstraße 101, 
28215 Bremen

Teilnahmegebühr: 150 €

6 Fortbildungspunkte

Anmeldungen unter: 
	phttps://energiekonsens.de/
veranstaltungen/holzbauforum
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Volles Programm beim BDA: 

Werkvortrag zum Holzbau und 
Filmforum im Januar

D er BDA hat zu Jahresbeginn 
gleich zwei Veranstaltungen in 
Planung: am 9. Januar 2025 um 
18 Uhr im Cinema Ostertor folgt 

in der kleinen Reihe zum Holzbau der zwei­
te BDA Werkvortrag zu diesem Thema. Zu 
Gast ist Konrad Merz von merz kley partner, 
die zahlreiche anspruchsvolle Projekte als 
Tragwerksplaner realisiert haben. Bei der 
konstruktiven Gestaltung von Holzbauten ist 
ihr Anspruch nicht nur die Festigkeitseigen­
schaften des Baustoffs Holz optimal zu nut­
zen, sondern möglichst die Konstruktion als 
Ganzes erlebbar zu machen. 

Am 22. Januar folgt um 18 Uhr das nächste 
BDA Filmforum. In der Schauburg präsentiert 
der Berliner Filmemacher Fred Plassmann 
eine Auswahl von Architektur-Kurzfilmen. Es 

handelt sich sowohl um Filme von Plassmann 
als auch um Filme, die zusammen mit Yamen 
Abdou Abdallah kuratiert wurden. Fred 
Plassmann steht anschließend für ein Ge­
spräch zu seinem filmischen Ansatz bereit.

„Die aktuellen, politischen und gesellschaft­
lichen Prozesse stellen eine große Herausfor­
derung dar. Der Klimawandel zeigt uns die 
Grenzen unserer Handlungen. Rechtspopu­
listische Parteien bedrohen unsere Demokra­
tie. Zwischenmenschliche Beziehungen wer­
den durch gesellschaftliche Spaltung und 
Ausgrenzung geprägt. Welche Rolle spielt 
dabei die Architektur? Um dieser Frage 
nachzuspüren, haben wir aus dem umfang­
reichen Kurzfilmarchiv von a-clip.de einige 
Filme zusammengestellt.“, so kündigt Fred 
Plassmann das Programm an.� p

BDA Werkvortrag:  
Konrad Merz, merz kley partner
Wann: 9. Januar 2025 um 18 Uhr 
Wo: Cinema Ostertor, Ostertorstein-
weg 105, 28203 Bremen

BDA Filmforum:  
Fred Plassmann zeigt 
Architektur-Kurzfilme
Wann:  22. Januar 2025 um 18 Uhr
Wo: Schauburg, Vor dem Steintor 114, 
28203 Bremen

Für beide Veranstaltungen ist der Ein-
tritt frei.

Innovationsfabrik Heilbronn, Entwurf: Waechter + Waechter Architekten
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Tag der Architektur 2025

A rchitekturinteressierte können 
sich auch im Jahr 2025 wieder 
auf den Tag der Architektur 
freuen: Am Sonntag, 29. Juni 

2025, präsentieren Planerinnen und Planer 
in Bremen und Niedersachsen ihre Bauten 
und Freianlagen bei öffentlichen Führungen. 
Machen Sie mit und bewerben Sie sich mit 
Ihren aktuellen Projekten für die Teilnahme! 

Im Rahmen der Kooperation mit der 
Architektenkammer Niedersachsen werden 
die Bewerbungen über ein gemeinsames Be­
werbungsportal abgewickelt, das Sie über 
die Website der AK Niedersachsen auf www.
aknds.de erreichen.

Über die Teilnahme der eingereichten 
Projekte entscheidet eine Jury aus freischaf­
fenden Mitgliedern der beiden Kammern. 
Für die Bewerbung zugelassen sind Gebäu­

de und Freianlagen aller Art und Größe, vom 
kleinen Dachumbau bis zur Landschaftsge­
staltung. Neben gestalterischen und funktio­
nalen Aspekten fließen je nach Bauaufgabe 
die Kriterien der Nachhaltigkeit und Energie­
effizienz in die Beurteilung ein. Neu ist seit 
2024 die Abfrage von Nachhaltigkeitskrite­
rien im Rahmen der Bewerbungsangaben. 
Eine wichtige Rolle spielt auch die städte­
bauliche Bedeutung zum Beispiel im Rah­
men einer Quartiersentwicklung. 

Pro Büro können bis zu zwei in Bremen 
oder Niedersachsen gelegene Objekte ein­
gereicht werden, von denen eines pro Fach­
richtung ausgewählt werden kann. 

Bewerbungsschluss:
Freitag, 31.01.2025. Jetzt bewerben auf 

	pwww.aknds.de!

BKI-Fachinformationen: Statistische Baupreise 2025

B eim Baukosteninforma­
tionszentrum Deut­
scher Architektenkam­
mern (BKI) erschienen 

im November die Fachbücher 
Baupreise kompakt – mit den Ein­
zelausgaben Neubau und Altbau. 
Diese bilden eine sichere Grund­
lage zum Bepreisen von Leis­
tungsverzeichnissen, zur Vorbe­
reitung der Vergabe sowie zum 
Prüfen von Bieter-Preisen.  

Neue Baupreise auf 
Abrechnungsniveau
Die BKI Baupreise 2025 zu allen wichtigen 
Bauleistungen entsprechen dem Niveau der 
abgerechneten Leistungsverzeichnisse und 
sind ideal bei der Bewertung von Bieteran­
geboten oder beim Prüfen von Nachträgen. 
Die Ausgabe Neubau (435 Seiten) beinhal­
tet über 13.000 Baupreise aus 48 Leistungs­
bereichen. Enthalten sind beispielsweise 
neue Positionen bei Zimmer- und Holzbau­

arbeiten für Außen- und Innen­
wände sowie Decken als Holzrah­
menkonstruktion und in Massiv­
holz. Neu in der Technischen Ge­
bäudeausrüstung sind Positionen 
für Stundensätze im Leistungsbe­
reich Niederspannungsanlagen 
Kabel, Verlegesysteme. Ebenso 
gibt es Erweiterungen bei den 
Photovoltaikmodulen, den Positio­
nen im LB 041 Wärmeversor­
gungsanlagen, Leitungen, Arma­
turen, Heizflächen und bei den 

Aufzügen. Neu im Bereich Außenanlagen 
und Freiflächen sind Positionen zur Regen­
rückhaltung und Bewässerungssystemen für 
Pflanzen und Bäume sowie Erweiterungen 
der Positionen für Klimaresistente Bäume 
und neue Positionen verschiedener Unter­
konstruktionen für Holzterrassen.

Bei der Ausgabe Altbau (387 Seiten) nut­
zen Anwendende über 11.000 Baupreise aus 
51 Leistungsbereichen für alle wichtigen 
Bauleistungen bei Instandsetzungen, Moder­
nisierungen, Erweiterungen und Umbauten, 

inklusive Abbruch- und Entsorgungsarbei­
ten. Auch hier wurden neue Positionen auf­
genommen, z. B. im Leistungsbereich 026 
Fenster, Außentüren. In der Technischen Ge­
bäudeausrüstung wurden beispielsweise Er­
weiterungen und neue Positionen für die 
Leistungsbereiche 069 Aufzüge und 053 Nie­
derspannungsanlagen - Kabel, Verlegesys­
teme integriert. Neu im Bereich Außenanla­
gen und Freiflächen sind Positionen zur Re­
genrückhaltung und Bewässerungssystemen 
für Pflanzen und Bäume, sowie Erweiterun­
gen der Positionen für Klimaresistente Bäu­
me und neue Positionen verschiedener 
Unterkonstruktionen für Holzterrassen.

Beide Fachbücher enthalten Positionsver­
weise zum Barrierefreien Bauen und bezüg­
lich Brandschutzmaßnahmen.

Weitere Infos zu den neuen BKI-Fach­
informationen finden Interessierte unter 
pwww.bki.de/baupreise-kompakt. Be­
stellungen zur Ansicht mit 4 Wochen Rück­
gaberecht nimmt BKI gerne entgegen: Tel.: 
0711 954 854-0, E-Mail: info@bki.de

Impression vom Tag der Architektur 2024: 
Grundschule Kirchhuchting, Führung mit 
Stephan Kohlrausch, Gruppe GME Architekten.
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Seminartipps von Januar bis April 2025
Dienstag, 14.01.2025
9:30 – 13 Uhr
Brandschutz bei Raummodulen in Holz-
bauweise
Das Seminar schildert typische Bauweisen, 
technische Regeln sowie das Vorgehen bei 
den Nachweisen und geht auf Lösungsan­
sätze für typische Abweichungen ein.
Online-Seminar mit Dipl.-Ing. Dina 
Pedrotti, Fachplanerin für vorbeugenden 
Brandschutz, hhp berlin Ingenieure für 
Brandschutz GmbH.
4 Fortbildungspunkte

Dienstag, 21.01.2025
9:30 – 17 Uhr
Betriebswirtschaftliche Grundkenntnisse 
für Planerinnen und Planer
Das Online-Seminar vermittelt mit ausge­
prägter Praxisorientierung das betriebs­
wirtschaftliche Grundwissen, das Planerin­
nen und Planer beim Betriebswirtschaftler 
als kompetent ausweist.
Online-Seminar mit Prof. Dr.-Ing. Clemens 
Schramm, Jade Hochschule Oldenburg. 
8 Fortbildungspunkte

Dienstag, 28.01.2025 und  
Mittwoch, 29.01.2025
jeweils 9:30 –13 Uhr
Terminmanagement – Terminplanung · 
Bauzeit · Terminsteuerung
Das Seminar vermittelt das notwendige 
Wissen, um zunächst eine sinnvolle Termin­
planung zu entwickeln, Planungs- und Bau­
abläufe folgerichtig in die Leistungsphasen 
einfließen zu lassen sowie deren Umset­
zung zu steuern und zu kontrollieren.
Online-Seminar mit Dipl.-Ing. Hans A. 
Schacht, Architekt und Honorarsachver­
ständiger, Hannover.
8 Fortbildungspunkte

Donnerstag, 06.02.2025 und  
Freitag, 07.02.2025
jeweils 9:30 – 13 Uhr
Nachhaltigkeits-Zertifizierungen als 
unternehmerische Chance für alle
Ziel der Veranstaltung ist es, die Chancen 
und Risiken einer Zertifizierung im eigenen 
Tätigkeitsfeld einschätzen und verstehen zu 
können. 
Präsenz-Seminar mit Anne-Christin Braun 
B.Eng. Bauingenieurin, DGNB-Auditorin, 
Anne-Christin Braun und Sebastian Hum­
pert GbR, Bremen/Oldenburg.
8 Fortbildungspunkte

Freitag, 07.03.2025
Starke Stimme – Starker Auftritt: Rhetorik 
und Selbstpräsentation im Büro und auf 
der Baustelle
In diesem Stimm- und Auftrittstraining ler­
nen Sie, Ihre rhetorischen Fähigkeiten und 
Ihre kommunikative Kompetenz zu opti­
mieren und Ihre Wirkung auf andere ken­
nen zu lernen und professionell einzuset­
zen.
Präsenz-Seminar mit Ute Bries, Akademie 
für Business Stimme und Speaking, Bas­
sum.
8 Fortbildungspunkte

Montag, 10.03.2025, 
Dienstag, 11.03.2025
jeweils 9:30 – 13 Uhr
Koordination nach HOAI
Das Seminar befasst sich mit allen Koordi­
nations- und Integrationspflichten der 
Architekt*innen und Ingenieur*innen hin­
sichtlich aller Planungs- und Baubeteiligten 
in allen Leistungsphasen.
Online-Seminar mit Dipl.-Ing. Hans A. 
Schacht, Architekt und Honorarsachver­
ständiger, Hannover.
8 Fortbildungspunkte

Freitag, 14.03.2025
Kostenplanung und -steuerung im Hoch-
bau
Das Seminar macht mit den Regelungen 
nach DIN 276 und der HOAI vertraut und il­
lustriert sie an Beispielen aus der Praxis. 
Online-Seminar mit Architekt Dipl.-Ing. 
Martin Lenz, Oldenburg.
8 Fortbildungspunkte

Freitag, 25.04.2025
Architektenkammer Bremen / Ingenieur­
kammer Bremen, Geeren 41/43, 28195 
Bremen
Architekturfotografie mit dem Smart-
phone
Workshop mit Exkursion
In diesem Seminar geht es darum, die Vor­
teile von Smartphone-Fotos ausschöpfen 
und das Ergebnis mit wenigen Tools ver­
bessern zu lernen, um sie anschließend 
zum Beispiel in sozialen Medien wirksam 
zu präsentieren.
Präsenz-Seminar mit Anja Schlamann, 
Fotografin, Köln.
8 Fortbildungspunkte

Das vollständige Fort- und Weiterbildungs­
programm der Architektenkammern und 
Ingenieurkammern in Bremen und Nieder­
sachsen finden Sie auf pwww.fortbilder.de
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